
 

 

 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) 
Landesverband NW e. V.  
 

 

BUND-Ortsgruppe Lemgo 



 

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des BUND-Lemgo, 
 
ein Blick auf Seite 7 (Aktivitätenrückblick 2010) führt uns vor Augen, dass wieder ein 
arbeitsreiches aber erfolgreiches BUND-Jahr hinter uns liegt, auf dass wir alle stolz 
sein können.  
Ein besonderes Ereignis war sicherlich die Vollendung des jahrelang vorbereiteten 
Obstsortenlehrpfades in der Streuobstwiese Lindenhaus (Seiten 6, 13, 14). Die offi-
zielle Einweihung haben wir für den 02. Juli 2011 geplant, allerdings steht bisher 
noch nicht genau fest, wie sie gestaltet werden soll.  
Große Kraft kostet uns auch jedes Jahr der Einsatz für den Naturschutz (Obstbaum- 
Hecken- und Kopfweidenschnitt, Krötenschutz, Nistkastenkontrolle etc.). Hier wün-
sche ich mir noch etwas mehr Unterstützung von unseren jüngeren Mitgliedern. 
Unsere Öffentlichkeitsarbeit ist durch die Internetpräsenz bundesweit bekannt und 
wird – wie Rückmeldungen zeigen – auch sehr geschätzt.  
Bei allen Aktivisten und Förderern bedanke ich mich für die Unterstützung.  
 
Ihr/Euer   
H.-E. Buschmeier 
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Arbeitseinsatz Obstsorten-Lehrpfad 

 



 

 

 

 
 
 1. Amphibienschutz 

 

In diesem Jahr konnten wir mit dem Zaunaufbau durch den Kreis 
Lippe in Trophagen nicht zufrieden sein, da er viel zu spät erfolgte 
und auch schlecht ausgeführt wurde. Entsprechend war hier die Krö-
tenschutzaktion so gut wie erfolglos.  

Mit den Verantwortlichen vom Kreis wurde 
im Rahmen eines Ortstermins vereinbart, 
dass 1. das schlechte Zaunmaterial durch 
eine Neuanschaffung ersetzt wird und 2. 
der Aufbau zukünftig durch einen BUND-
Vertreter begleitet wird.  
Die Maßnahmen in Wiembeck und Wahm-
beck waren etwas erfolgreicher, da der 
Aufbau früher und besser war.  
 Entsprechend sind auch die Ergebnisse 
ausgefallen. In Trophagen wurden 23/4!!, 
in Wahmbeck 376/35 und in  Wiembeck 
356/56 Erdkröten/Molche erfasst (Ergeb-
nisse seit 1984 s. Seite 10).  

 
 

2.  Vogel-, Fledermaus- und Insektenschutz 
 

Bei der Kontrolle der rd. 200 Nistkästen war die Belegungsquote teilweise unter-
schiedlich. In der Streuobstwiese Kirchheide waren wieder 8 von 10 Kästen vom 
Feldspatz besetzt. Nur zu rd. 50% waren die Standardnistkästen in der Lindenhaus-
Obstwiese belegt. Dies liegt zum einem an dem großen Angebot natürlicher Nist-
höhlen und zum anderen an der guten Nistkastendichte. 
 
Die „Naturkundliche Wanderung“ am 1. Mai 
fand diesmal im Umkreis von Leese statt. Hierbei 
konnten bei gutem Wetter 37 Vogelarten be-
stimmt werden, darunter Dorngrasmücke Gar-
tengrasmücke, Rotmilan und zwei Graugänse.  
 
 
 
 

Am 09. Juli hat der Fledermausexperte Bernd Meier-
Lammering einen Vortrag über Fledermäuse gehalten. Bei 
der anschließenden spätabendlichen Exkursion konnten nicht 
nur Fledermäuse gesichtet, sondern deren Ultraschalllaute 
durch den Einsatz von Detektoren für das menschliche Ohr 
hörbar gemacht werden. 
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Erdkrötenpaar 

Teichmolch  

1.Mai-Wanderung 
<<<Fledermaus-Exkursion 



 

 

3. Biotopschutzmaßnahmen 
 
3.1  Heckenpflege 

 
 Lindenhaus u. Voßheide 
 

Die Feldhecken wurde auf ei-
ner Länge von jeweils 25 m auf 
den Stock gesetzt.  
Mit den Ästen des Obstbaum-
schnitts wurden die Benjes-
Hecken in der Lindenhauswie-
se ausgebessert. 
 

 
3.2 Kopfweidenschnitt  

 
Lemgo-Welstorf 

 
Auf unserem BUND-
Grundstück  wurden am 
02. Jan. bei bestem Win-
terwetter 13 Kopfweiden 
geschnitten. Das schwa-
che Holz wurde gehäck-
selt, dicke Äste als 
Brennholz verwertet.  

 
 

 

3.3 Wiesenpflege 

 
Lemgo-Lindenhaus 
 
Die Wiesenmahd mit 
den Kaltblutpferden 
vom Biolandhof Ebert 
ist jedes Jahr ein Au-
genschmaus. Das 
Heu wird traditionell 
mit dem Rechen in 
den Schwad gezogen. 
 
Lemgo-Voßheide 
 
Die BUND-Feuchtwiese wurde in diesem Jahr erstmals durch ein landwirtschaftli-
ches Lohnunternehmen gemäht.   
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Heckenschnitt in Voßheide 

Kopfweidenschnitt in Welstorf 

Wiesenmahd mit Pferden 

Bestes Heuwetter 



 

    

3.4  Streuobstwiesen  

  
Baumpflege und Neuanpflanzungen 
 
Lemgo-Brake-Lindenhaus 
 
Wie jedes Jahr wurden 10 alte Apfelbäume 
durch Erhaltungsschnitte gepflegt, damit sie 
uns noch lange erhalten bleiben. An weiteren 
50 gut 20-jährigen Bäumen wurden Pflege- 
und Auslichtungsschnitte vorgenommen. 20 
Jungbäume erhielten Erziehungsschnitte. 
  
Im Frühjahr wurden 6 neue Obstbäume der 
Sorten Lippische Eierpflaume, Bödikers 
Goldrenette, Jansen von Welten, Königin 
Sophienapfel, Peter Heusgen Renette und 
Weißes Seidenhemdchen gepflanzt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lemgo-Kirchheide-Sportplatz 
 
In der Streuobstwiese in Kirch-
heide wurden Pflege- und Aus-
lichtungsschnitte an 120 ca. 18 
Jahre alten Obstbäumen sowie 
Erziehungsschnitte an 10 
Jungbäumen vorgenommen. 
Außerdem wurden im Frühjahr 
3 neue Obstbäume der Sorten 
Bödikers Goldrenette und 
Birne aus Barnsdorf (2) ge-
pflanzt.  
Durch Wühlmäuse geschädigte 
Bäume waren zu ersetzen. 
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Weißes Seidenhemdchen 

Bödikers Goldrenette 

Wühlmausschaden 

Fleißige Junghelfer 



 

 

 

3.5 Streuobstwiesen – Obsternte und Info-Arbeit 

 
Obsternte  

 
Lindenhaus: Die Süßkirschenernte war nicht so ergie-
big. Auch die Zwetschenernte im September brachte 
keine guten Erträge. Die Resonanz  bei der Apfelernte 
(Eigenbedarf und Mosternte für die Hochschule OWL) 
war dagegen sehr groß (24./25. Sept., 16. Okt.). Die 
Apfelsaftherstellung in der Hochschule OWL hat wieder 
sehr viel Spaß gemacht. 
 

Kirchheide: Die Obsterträge in Kirchheide waren in 
2010 nur bei der Bühler Frühzwetsche sehr gut. Die Ap-
fel- und Birnenernte war dagegen nur durchschnittlich.  
 
 

 
Obstbaumschnittkursus BUND-LE/VHS 

 
Am 20. Februar fand der Obstbaumschnittkur-
sus mit Herrn Dipl.-Ing. für Gartenbau und 
Landschaftspflege Peter Gehler vor über 70 
Personen in gewohnter kompetenter Weise in 
der Lindenhaus-Obstwiese statt. 

 

 
Apfel-Probier-Exkursion 

 
Am 18. und 19. September wurden Apfelprobier-Exkursionen in Kooperation mit der 
VHS durchgeführt, an der 88 Personen teilnahmen. Viele schmackhafte alte Apfel-
sorten konnten gekostet werden und zusätzlich gab es eine Tasche voller Äpfel. 
 
Apfelstand 
 
Sehr großen Zuspruch fand der In-
fo-Stand mit 63 Apfelsorten aus 
unseren Streuobstwiesen (30. Ok-
tober in der Mittelstraße).  
Der frisch gepresste, leckere Apfel-
saft fand reißenden Absatz. 
 
Obstsortenlehrpfad 
 
In der Lindenhauswiese wurde der 
lange vorbereitete Obstsortenlehr-
pfad mit finanzieller Unterstützung 
der Umweltstiftung Lippe eingerich-
tet (siehe Seiten 13/14). 
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Frisch gepresster Apfelsaft 

Werkzeugkunde 

Roter Boskoop 



 

 

 
 

 
1. � Aktionen � Exkursionen �Informationen � Vorträge �  

 
� Jan.-April / Nov.-Dez.: Obstbaumpflege in OW Lindenhaus u. Kirchheide 

 
� 02.01.: Kopfweidenschnitt in Welstorf, Z.l.Grd. (13 Weiden); Häckseln 23.01. 

 
� Jan/Febr.: Heckenschnitt in der OW Lindenhaus u. Voßheide (16.01.), je 25 m 

 
� Jan./Febr. u. Okt./Dez.: Kontrolle und Reinigung von über 200 Nistkästen 

 
� 20.02.: Obstbaumschnittkurs Lindenhaus (Peter Gehler, 70 Personen) 

 
� 23.02.: Vorstellung des BUND-LE im Umweltausschuss der Stadt LE 

 
� Mrz./April: Betreuung Krötenschutzzäune (Trophagen, Wahmbeck, Wiembeck) 

 
� Mrz./April: 9 Obstbaum-Neupflanzungen (OW Lindenhaus und OW Kirchheide) 

 
� 15.03.: Vortrag „Kommunale Energiepolitik der Zukunft“, Dr. Attig (mit VHS)  

 
� 01.05.: 4. Naturkundliche Wanderung rund um Leese (16 Personen) 

 
� Juni/Juli: Wiesenmahd / Wiesenpflege Lindenhaus und Voßheide 

 
� Juni-Sept.: gemeinsame Süßkirschen- und Zwetschenernte (OW Lindenhaus) 

 
� 09.07.: Fledermausvortrag mit anschl. Exkursion (Bernd Meier-Lammering) 

 
� 28.08.: Bürgerantrag „Biotopvernetzung/Kartierung von Ausgleichsflächen“ 

 
� 05.09.: Radtour / Grillen der BUND-OG Lemgo (32 Personen) 

 
� 18./19.09.: Apfelsorten-Probier-Exkursionen mit VHS (OW Lh., 88 Personen) 

 
� 24.09./25.09./16.10.: Gemeinsame Apfelernte (OW Lindenhaus) 

 
� 16.10.: Mostobsternte mit anschl. Vermostung in Kooperation mit der FH Lippe  

 
� 30.10.: Info-Stand „Äpfel der Streuobstwiese“ (63 Sorten u. frischer Apfelsaft) 

 
� 12.11.: Vortrag über Rieselfelder Münster (Hans-Uwe Schütz, Biol. Stat. MS) 

 
� Mai-Nov.: Fertigstellung des Obstsortenlehrpfades Lindenhaus 

 
� Jan.-Dez.: Weiterentwicklung Apfelstiegen-Kooperation mit Lebenshilfe e.V.  

 
� Jan.-Dez. 09: Internetpräsenz/Öffentlichkeitsarbeit / Aufbau/Pflege der OSDB 

 
*) ohne Anspruch auf Vollständigkeit 
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2. Apfelallergieprojekt des BUND-Lemgo 

 
Ein Beispiel: Am 16.03.2011 schrieb Torsten S. eine E-Mail an den BUND-Lemgo: 
 „Guten Abend, 
über einen Artikel im Lübecker Wochenspiegel habe ich von Ihrem Projekt erfahren. 

Nachdem ich viele Jahre keine rohen Äpfel essen konnte (im Joghurt, Obstsalat o-
der Kuchen hatte ich keine Probleme), habe ich den Bericht mit großem Interesse 
gelesen und bin gleich in den nächsten Lebensmittelladen gegangen und habe mir 
einen Apfel (Boskoop) gekauft und diesen mit bangem Warten auf die bekannten 
Allergie-Anzeichen probiert. Die Symptome blieben jedoch aus. 

Meine Freude war riesig und ich glaube, noch nie hat mir ein Apfel so gut ge-
schmeckt. Dank Ihrer Forschungen kann ich wieder Äpfel essen. 

Vielen herzlichen Dank und liebe Grüße aus Lübeck“ 
 

Solche und ähnliche Meldungen erhalten wir mehrfach im Laufe eines Jahres. Immer 
mehr Zeitungen und Zeitschriften (z.B. Der Fachberater, Kraut & Rüben, Ökotest
usw.) berichten über unser Apfelallergieprojekt, bei dem betroffene Allergiker testen, 
welche Apfelsorten verträglich und welche unverträglich sind und uns ihre Erfahrun-
gen mitteilen. Die Ergebnisse der Meldungen stehen auf unserer Internetsei-
te http://www.bund-lemgo.de/apfelallergie.html.  

 

3.            Öffentlichkeitsarbeit 

 
In der örtlichen Presse, aber auch bundesweit ist der BUND-Lemgo mit seinen 
Projekten (z.B. Streuobstwiesen, Apfelallergie, Apfelstiegen, Obstsortendaten-
bank) vertreten und dadurch überregional bekannt geworden. Hinzu kommt unser 
Internetauftritt von anerkannter hoher Qualität. Ergebnis dieser professionellen 
Öffentlichkeitsarbeit sind fast tägliche E-Mails und Telefonanrufe von interessier-
ten und/oder ratsuchenden Menschen aus ganz Deutschland. In vielen Fällen 
konnten wir schon behilflich sein.  
Den Verantwortlichen, allen voran Willi Hennebrüder, Lob und Dank für diese 
sehr gute Öffentlichkeitsarbeit! 
 

4.    Versammlungen 
 

� 29.04.2010: Zwanzigste ordentliche Mitgliederversammlung / Jahreshaupt-
versammlung des BUND-Lemgo und des BUND-Fördervereins im Kastanien-
haus Lemgo mit Bildervortrag „Jahresrückblick BUND-Lemgo 2009“. 
 

� Jan.-Dez.: Regelmäßige Monatsversammlungen (Stammtisch) des BUND- 
Lemgo in der Gaststätte „Friesenstube“, Mittelstraße 124, Lemgo (findet grund-
sätzlich jeden (möglichen) letzten Donnerstag im Monat ab 20.00 Uhr statt).  
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1. Beteiligung an Planverfahren (§§ 58 ff BNatSchG) u.a. 
 

� Kanufahren u.a. auf der Bega (Befreiung div. NSG) 
 

� Bürger-Rad-Gehweg L 958 von Bredaerbruch nach Brüntorf  
 

� Rad-Gehweg K 84 Vogelhorster Str., Voßheide 
 

� Hochwasserschutz an der Bega in Lemgo 
 
 

2. Landschaftswacht / Beiratsmitglieder in 2010 
 

� Gestellung eines Landschaftswächters für den Bezirk 11.1 (Kirchheide, 
Matorf, Brüntorf, Lüerdissen und Teilbereiche von Entrup).  

 

� Gestellung von zwei Beiratsmitgliedern (als 1. Stellvertreter) bei der Un-
teren Landschaftsbehörde des Kreises Lippe. 

 
 

3. Ausflüge BUND-Lemgo 
 

� Am 01. Mai 2010 fand bei gutem Wetter zum vierten Mal eine „Natur-
kundliche Wanderung“ für BUND-Mitglieder statt. Start: 6.45 Uhr; Rou-
te: Leese (Dorf) – Ilsetal – Entrup – Langenheide/Tipp – Leese (Dorf) – 
Abschluss Gaststätte Leeser Krug (Frühstück). 16 Teilnehmer(innen).  

 

� Die traditionelle BUND-Radtour fand – bestens organisiert von Familie 
Tekolf - am 05.09.2010 bei schönstem Wetter statt. Es ging diesmal Rich-
tung Voßheide – Lütte – Wendlinghausen. Anschließend war für das leib-
liche Wohl gesorgt. Insgesamt nahmen 32 Personen teil. 

 
 

4. Förderverein  
 

Dank an den seit 1988 bestehenden gemeinnützigen Förderverein der 
Ortsgruppe Lemgo im BUND NW e.V. (BUND-Förderverein), der uns 
auch in 2010 wieder rechtlich und finanziell unterstützt hat. 

 
 

5. Mitgliederentwicklung sehr erfolgreich 
 

Das vielseitige Engagement des BUND-Lemgo und die ab Mitte des Jah-
res durchgeführte Werbeaktion haben sich auf die Mitgliederentwicklung 
positiv ausgewirkt. Der Mitgliederbestand erhöhte sich, bei 41 Neuzu-
gängen und nur 6 Abgängen, von 190 auf 225. Für unsere erfolgreiche 
Arbeit wurden wir vom BUND-Bundesvorsitzenden Dr. Hubert Weiger am 
03.02.2011 durch seinen persönlichen Besuch geehrt. 
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 Blaumeise 
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 Blaumeise 

 
 

 

 

lfd. 
Nr. 

Art 
Gebiet/Jahr 

Berg- 
molch 

Faden- 
molch 

Kamm- 
molch 

Teich- 
molch 

Molche 
insges. 

Erd- 
kröte 

Gras- 
frosch 

Laub- 
frosch 

Feuer- 
salam. 

Blind- 
schleiche 

1. LE-Leese           
 1984 – 1985 506 91 432 401 1.430 28 3 7 0 0 
 1986 – 1987 769 105 681 719 2.274 17 2 8 0 0 
 1988 – 1989  863 86 741 698 2.388 16 12 5 1 0 
 1990 – 2006 370 24 352 206 952 13 5 1 1 0 
 Ab 1990 bis 2010 grundsätzlich keine Erfassung, da nächtliches Durchfahrverbot. Erfassung in einigen 

 
Jahren nur an ein paar Tagen für Kontrollzwecke. 
 

2. LE-Trophagen           
 1985 – 1990 127 0 0 40 167 2.736 8 0 0 1 
 1991 – 1992     26 422 5 0 0 0 
 1993 – 1994     58 789 15 0 0 0 
 1995 – 1996     33 1.084 0 0 0 0 
 1997 – 1998      54 556 0 0 0 0 
 1999 – 2000      15 581 0 0 0 0 
 2001 – 2002      15 777 0 0 0 0 
 2003 – 2004       122 1.854 0 0 0 0 
 2005 – 2006       10 582 0 0 0 0 
 2007     7 477 0 0 0 1 
 2008     10 284 0 0 0 0 
 2009     2 176 0 0 0 0 
 2010     4 23 0 0 0 0 

3. LE-Voßheide           
 1996 18 0 0 56 74 714 5 0 0 0 
 1997* 0 0 0 15 15 147 0 0 0 0 
 1998*     19 366 0 0 0 0 
 2000*     7 113 0 0 0 0 
 *) 1997, 1998, 2000 nur Kontrollgänge mit Erhebungen. 1999 und ab 2001 keinerlei Erhebungen. 

4. LE-Wahmbeck           
 1987 – 1990      67 941 74 0 0 0 
 1991 – 1992      7 404 20 0 0 0 
 1993 – 1994      15 673 64 0 8 0 
 1995 – 1996     41 753 27 0 0 0 
 1997 – 1998      8 774 15 0 0 0 
 1999 – 2000      10 758 0 0 0 0 
 2001 – 2002      5 573 0 0 0 0 
 2003 (Südumgehg)    2 51 0 0 0 0 
 2004 – 2005      24 407 0 0 0 0 
 2006 – 2007      8 641 0 0 0 0 
 2008 – 2009      36 613 Teich1 0 0 0 
 2010     35 376 0 0 0 0 

5. LE-Wahmbeckerheide          
 1985 – 1986      3 909 32 0 0 0 

 
Ab 1987 keine Schutzmaßnahmen und Erhebungen mehr durchgeführt. 
 

6. LE-Wiembeck           
 1985 – 1995*     27 1.007 207 0 0 0 
 2007 – 2008*      43 76 2 0 0 0 
 2009     86 267 0 0 0 0 
 2010     56 356 0 0 0 0 
            
 *) 1986 bis 2008 Schutzmaßnahmen ohne vollständige Erfassung. 

Summen ab 1984: 2.653 306 2.206 2.135 8.155 21.334 497 21 10 2 

Erdkröte 

Laichgewässer Trophagen 

Laichgewässer Wahmbeck 

Schutzzaun 
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AK Verkehr / Stellungnahmen nach 
§§ 58 ff BNatSchG  

AK-Leiter: 
Hans-Eckhard Buschmeier 

Oberer Steinbrink 8, 32657 Lemgo 
 ℡ 05266/679 

AK Biotopbetreuung I  
Voßheide 
AK-Leiter: 

Werner Rabe u. Dieter Buschmeier 
Auf dem Berge 8, 32657 Lemgo 

℡ 05261/88297 

AK Amphibien 
 

AK-Leiter: 
Siegmund Gedeon 

Schererstr. 8, 32657 Lemgo 
℡ 05261/15098 

 

AK Biotopbetreuung II 
Brüntorf-Kirchheide-Matorf-Welstorf 

AK-Leiter: 
Hans-Eckhard Buschmeier 

Oberer Steinbrink 8, 32657 Lemgo 
℡ 05266/679 

AK Wasser 
 

AK-Leiter: 
Siegmund Gedeon 

Schererstr. 8, 32657 Lemgo 
℡ 05261/15098 

AK Biotopbetreuung III 
Brake-Lindenhaus 

AK-Leiter: 
Ernst-Friedrich Edler 

Krügerkamp 20 A, 32657 Lemgo 
℡ 05261/88495 

AK Vogel-, Insekten und 
Fledermausschutz 

AK-Leiter: 
Willi Hennebrüder 

Liebigstr. 92A, 32657 Lemgo 
℡ 05261/970975 

 

AK Biotopbetreuung IV 
Lemgo, Hörstmar u.a. 

AK-Leiter: 
Siegmund Gedeon 

Schererstr. 8, 32657 Lemgo 
℡ 05261/15098 

AK Informationsarbeit 
Presse, Internet, Info-Stände u.a. 

AK-Leiter: 
Willi Hennebrüder 

Liebigstr. 92A, 32657 Lemgo 
℡ 05261/970975 

 

AK Obstsortendatenbank 
(OSDB) 

AK-Leiter: 
Oliver Gebauer 

Kampstr. 22, 32657 Lemgo 
℡ 05261/98 80 57 

Vorsitzender: Hans-Eckhard Buschmeier Oberer Steinbrink 8 32657 Lemgo 
Stellvertreter: Siegmund Gedeon  Schererstraße 8 32657 Lemgo 
Kassiererin:  Angelika Rabe  Auf dem Berge 8 32657 Lemgo 
Beisitzer:  Ernst-Friedrich Edler  Krügerkamp 20 A 32657 Lemgo 
Kassenprüfer: Oliver Gebauer  Kampstraße 22 32657 Lemgo 

Marion Kassebaum  Funkenbruch 19 32657 Lemgo 



 

 

 

 

 

Belegenheit Biotopart seit Arealgröße 

LE-Brüntorf-Loholz Hecken- u. Feldgehölz mit Bruchwald u. Bach 1985 13.000 m² 
LE-Voßheide 1 Wiese mit Tümpel 1985 2.000 m² 
LE-Voßheide 2 Feuchtwiese mit Teich u. Bach 1989 15.000 m² 
LE-Voßheide 3 Feuchtwiese mit Bruchwäldchen u. Bach 1992 17.800 m² 
LE-Kirchheide Streuobstwiese am Sportplatz 1996 15.000 m² 
LE-Welstorf 1 Sumpfwiese 1988/94 5.800 m² 
LE-Welstorf 2 Bachsenke mit Bruchwald u. Heckenbestand 1990 2.500 m² 
LE-Brake-Lindenhaus 1 Verwildertes Parkgelände 1989 11.300 m² 
LE-Brake-Lindenhaus 2 Streuobstwiese mit Heckenbestand 1989 24.400 m² 
Gesamtfläche:   106.800 m² 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

Belegenheit Obstbaumbestand 2010 (* F = Frühjahr, H = Herbst) 
Obstwiese Pflanzjahr* Apfel Birne Pflaume Kirsche Walnuss Gesamt 
LE-Brake Altbestand ~1925 70 - 8 - - 78 
Lindenhaus H          1989 20 - 6  5 31 

 F + H    1990 46 16 10 18 - 90 
 F           1991/92 10 3 2 - - 15 
 F           1994/95 8 - 1 -- - 9 
 F           2004 4 - - 2 - 6 
 F + H    2006/07 6 - - - - 6 

 F + H    2008/09 10 - 4 - - 14 
 F + H     2010 5 - - - - 5 
Zwischensumme Lindenhaus: 179 19 31 20 5 254 
LE-Kirchheide F + H    1992 28 20 17 12 9 86 
Sportplatz F           1994 30 12 6 7 - 55 
 H           2000 23 5 5 9 1 43 

 F + H  2008-10 11 3 0 - - 14 

Zwischensumme Kirchheide: 92 40 28 28 10 198 

Gesamtbestand: 271 59 59 48 15 452 
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Betreuungsgebiet Brüntorf-Loholz 

Erlenbruchwald 

Betreuungsgebiet Voßheide 3 

 Blänke 
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    Einschlaghülse für Pfosten    Pfostenausrichtung     Tafelbefestigung 

  Detail Pfostenhülse    Detail Pfostenkappe   Qualitätskontrolle  

   

     Obstsortentafel für den Gravensteiner        Härtetest im Winter 
 



 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
  
WWes 
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                Ausrichtung der Fundamente               Aufstellen des Holzgerüstes 

oben:     Der Dachstuhl ist montiert   oben: Endlich ein Dach über’n Kopf 

unten:    Durch- und Einblicke          unten: Tafel Lebensraum Streuobstwiese 



 

 

 

Erfolgreiche Mitgliederwerbeaktion 
wird in 2011 fortgesetzt 

 
...mit sehr schönen Prämien! 

 
Für jede Neuanmeldung (Einzel- oder 
Familienmitgliedschaft), die über die BUND-
Ortsgruppe Lemgo eingereicht wird, erhält 
 
der/die Werber/in das Buch „Gesundbrunnen 
Apfel“ als Werbeprämie; 
 
das geworbene Neumitglied hat die Auswahl 
zwischen 4 verschiedenen Werbegeschenken: 
Apfelstiege – Nistkasten – Futterhaus – 
Apfelkochbuch von Eckart Brandt 
 
Berücksichtigt werden alle Neuanmeldungen für 
den BUND, die bis zum 31. Dezember 2011 
eingehen. 
 

 

Aufnahmeantrag 
an BUND, Oberer Steinbrink 8, 32657 Lemgo 

X  Ich zahle einen jährlichen Beitrag von: 

Hiermit erkläre ich per (Datum) ...........................  Erwachsene (Einzelmitgliedschaft)              50,00 € 
meinen Beitritt zum Bund für Umwelt  Jugendliche (bis 18 Jahre)              16,00 € 
und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND)  Auszubildende, Studenten,  
Einzugsermächtigung (geringe Verwaltungskosten):  Erwerbslose, Kleinrentner  
Ich bin damit einverstanden, dass der   mindestens 16 € - mein Beitrag:                            € 
Jahresbeitrag von meinem   Familien                  65,00 € 
Konto-Nr.: .............................................................  Firmen            130,00 € 
Bank: ....................................................................  und eine freiwillige Spende von                        € 
BLZ: ...........................................  abgebucht wird.      Jahresbeitrag insgesamt:                        € 

Zahlungsweise:  
O jährlich        O halbjährlich           O vierteljährlich                                           
alternativ (mit höheren Verwaltungskosten verbunden): 

O Zahlung per Rechnung (nur jährlich möglich) 

 
Mitgliedsbeiträge und Spenden sind 

steuerlich absetzbar! 

 
........................................................................................................................................................................... 
▲ Name, Vorname und Geburtsdatum ▼ Familienmitglieder (ggf. abw. Familienname): 
 
.............................................................................. 

 
......................................................................................... 

▲ Straße, Hausnummer ▲ Vorname, Geburtstag 
 
.............................................................................. 

 
......................................................................................... 

▲ PLZ, Wohnort ▲ Vorname, Geburtstag 
 
.............................................................................. 

 
......................................................................................... 

▲ Datum, Unterschrift ▲ Vorname, Geburtstag 
 
Ich bin an praktischer Mitarbeit interessiert: 
O nein / O ja - Telefon: ................................……. .E-Mail: ............................................................................. 
 
Werber/in: ____________________________________________________________________________ 
                                                                                (Name und Anschrift) 
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